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„Alles hat seine ZEIT: FASTENZEIT, OSTERN…..“ 

 
März - April - Mai 2017 

bis Christi Himmelfahrt 
  



Ein Land pflegt ZUSAMMENHALT 
 

„Im März ist es wieder soweit. Rund 2000 Freiwillige machen sich auf und gehen im 
Namen der Caritas von Tür zu Tür. Die Haussammlerinnen und Haussammler sind 
unterwegs. Ich sage ihnen, den Verantwortlichen in den Pfarren und den Spenderinnen 
und Spendern ein großes DANKE. Sie alle sind Teil dieser Hochkultur der Hilfsbereit-
schaft“, so Caritasdirektor Georg Schärmer.  
 
Dank dem Engagement der Haussammler/innen und dem der Spender/innen ist die Caritas in 
der Lage vielen Menschen in Tirol konkret zu helfen. Bis zu 5000 Menschen sind es jährlich, 
die sich Rat suchend an die Sozialbetreuungsstellen wenden. So wie Petra. Sie ist eine allein-
erziehende Mutter von drei Mädchen. Ihre mittlere Tochter ist sechs Jahre alt und lebt seit ihrer 
Geburt mit einer Behinderung. Die kleine Sophia fordert die Mama sehr und benötigt viel Un-
terstützung. Um den Lebensunterhalt der Familie zu sichern, geht Petra seit kurzem einer re-
gelmäßigen, halbtägigen Arbeit nach. Der Lohn reicht jedoch gerade für das Notwendigste. 
Eine Familienhelferin unterstützt die Familie ein- bis zweimal pro Woche. In dieser Zeit kann 
Petra die kleine Sophia zur Therapie begleiten und wichtige Termine wahrnehmen. Der Selbst-
behalt der Familienhilfe übersteigt jedoch die derzeitigen finanziellen Möglichkeiten der Familie.  
 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Menschen in Not in Tirol. Ihre Spende an die Caritas ist 
steuerlich absetzbar. 10 Prozent der Spenden für die Caritas Frühjahrssammlung bleiben für 
Menschen in Not in den Pfarren vor Ort. 
 
 

 

„Vergelt’s Gott“ allen SpenderInnen, allen Frauen und Männern, die sich als Haus-
sammlerInnen auf den Weg machen und den beiden OrganisatorInnen Frau Maria Peer 
und Frau Margit Sinn! 
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              „Alles hat seine Zeit …………..  
                               auch die Fastenzeit“ 

 
 

 
 

Liebe Debantner und Debantnerinnen! 
 

 

Dieser Satz aus der Bibel (Koh 3,1) möge als Überschrift für die Fastenzeit gelten. 

Nach dem bunten Faschingstreiben setzt der Aschermittwoch mit dem Aschenkreuz 

und dem Wort: „Gedenke Mensch, dass du Staub bist und wieder zum Staub zu-

rückkehrst!“ ein drastisches Zeichen des Umdenkens. Fast wie ein Schock muss es 

einem vorkommen, wenn nach dem ausgelassenen Faschingstrubel nun auf einmal 

Umkehr, Verzicht und Askese verlangt wird und das gleich vierzig Tage lang. Fast 

könnte der Eindruck entstehen, es wird einem nichts vergönnt, der christliche Glaube 

erweist sich wieder einmal als zynischer Spaßverderber und verhindert jede Freude 

am Leben … 

Ich meine, mit der beginnenden Fastenzeit soll das Korrektiv gesetzt sein, dass das 

Leben nicht nur Genuss, Spaß und High-Life mit Dauerparty bedeutet, sondern eben 

auch andere, ernstere Seiten hat ….., dass alles eben seine Zeit hat. 

Und dafür will die Fastenzeit eine Möglichkeit, eine Chance sein, auch diese Aspekte 

des Lebens anzunehmen und gelten zu lassen, und nicht nur vom Konsumzwang und 

der Genusssucht bestimmt zu werden. Das heißt konkret, sich von der Einstellung: 

„Ich muss alles haben und das gleich … ich kann mir doch das nicht entgehen las-

sen…. man gönnt sich ja sonst nichts“ loszumachen, und damit ein Stück innere Frei-

heit zu gewinnen. 

Dann ist die Fastenzeit auch die Einladung, meine Werteskala fürs Leben zu überden-

ken und – wo es notwendig ist – auch zu korrigieren und damit verbunden meine Be-

ziehung zum Ändern und auch zu Gott neu zu ordnen. Und das braucht Zeit und fordert  

Einsatz. 

Die vierzig Tage der Fastenzeit könnten dazu genützt werden, 

meint euer Pfarrer 
   
 
 

(Bruno Decristoforo) 
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FASTENZEIT und OSTERN  

Infos und Termine 

 

 
 
 

ASCHERMITTWOCH, 1. März 2017 

 

 
 Andacht mit Aschenkreuzauflegung um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Debant 
 

 
 

FASTENSTRAUCH schmücken 

 

 
Ab Aschermittwoch steht in der Kirche ein noch kahler Strauch. Alle Kinder sind einge-

laden, den Strauch zum Blühen zu bringen – im Anschluss an die Gottesdienste gibt es 

immer eine kleine Anregung, womit der Strauch geschmückt werden kann. 

 

 
 
 
 
 

Ab Mittwoch, 8. März 2017 jeweils um 19.30 Uhr  
im Pfarrsaal Debant 
 
 
 

KREUZWEG 

 

 
In der Pfarrkirche am Freitag 3. März, 17. März und 31. März 2017 um 18.00 Uhr 
 
 

VERSÖHNUNGSFEIER 
 Dienstag, 28. März 2017, 18.30 Uhr, in der Pfarrkirche 
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EXERZITIEN im Alltag 



 
 

 

PALMSONNTAG, 9. April 2017 

 

 

Den Palmsonntagsgottesdienst beginnen wir mit der Segnung der Palmzweige, -

sträußchen und –besen um 08.45 Uhr im Kinderdorf. Wir ziehen miteinander zur Hl. 

Messe in der Pfarrkirche ein.  

Alle Kinder sind eingeladen, mit ihren Palmbesen oder-buschen zu kommen.  

„Vergelt’s Gott“ dem Team rund um Frau Annemarie Wutte, das die Palmsträußchen 

bindet, die vor der Feier im Kinderdorf verteilt werden. 
 

 

GRÜNDONNERSTAG, 13. April und  
KARFREITAG, 14. April 2017 für KINDER 
 

 Gründonnerstags- und Karfreitagsandacht für Kinder 

 jeweils um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche 
 
 

 

OSTERKERZEN 

 

 
Osterkerzen im Glas mit Deckel und kleinere ohne Deckel können schon in der Karwo-

che im Eingangsbereich der Kirche zum Unkostenpreis erworben werden. Wir laden 

ein, mit diesen Kerzen das Licht der Osterkerze in der Osternacht und am Ostersonn-

tag in die Häuser und auf die Gräber verstorbener Angehöriger zu bringen.  

Kerzen für die Feier der Osternacht werden vor der Auferstehungsfeier an alle Mitfei-

ernden verteilt – auch diese sind zum Mitnehmen des Osterlichts gedacht.  
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Pfarrökonom Gustl Seiwald informiert……… 

 

 
 

Aus der PFARRBUCHHALTUNG 
Pfarrliche Sammlungen 
Bei den Sammlungen, die an die Diözese Innsbruck weiter geleitet werden, sind auch im Jahr 
2016 großzügige Beträge eingezahlt worden. Den Großteil betreffen die Sternsinger Aktion, 
Familienfasttags Sammlung der Kath. Frauenbewegung, CARITAS und auch Bruder und 
Schwester in Not Sammlung. Die anderen Sammlungen werden von Ihren Kirchen- und Opfer-
geldern bedient. 
 

 

 
 
 
 

Messstipendien 
Im Jahre 2016 sind € 2.124,-- Stipendien für insgesamt 236 Messintentionen eingezahlt wor-
den. Davon wurde lt. Verordnung der Diözese ein Betrag von € 1.166,-- an die Missionare in 
der Welt weitergeleitet, die dort kein Einkommen erhalten und auf diese Beträge angewiesen 
sind.  
Wir bedanken uns recht herzlich für Ihre großzügige Spendenbereitschaft. Ihre Spenden kom-
men vor allem den Ärmsten der Armen in der Welt und auch im eigenen Land zu Gute. Helfen 
Sie bitte auch weiterhin. „Vergelt‘s Gott“! 

(Pfarrökonom Gustl Seiwald)                       -6- 

Bezeichnung           2015 2016 
 Missio –Epiphanie           132,61             301,90    
 Sternsinger-Aktion        6.196,35          6.413,60    
 Familienfasttag           606,87             830,20    
 CARITAS Haussammlung        4.141,80          3.444,00    
 Christen & Hl. Stätten i. Hlg.Land           219,25             267,37    
 CARITAS Kirchensammlung           133,90             112,17    
 Priesterseminar           109,14             112,14    
 Kath.Hochschulwerk           112,02               95,16    
 Peterspfennig           125,62               81,59    
 Christophorus           219,81             260,13    
 CARITAS Augustsammlung           412,16             493,75    
 Priesterseminar             72,94               98,00    
 Missio – Sonntag der Weltkirche           178,16             214,01    
 CARITAS Elisabethsammlung           203,98               94,00    
 Br.u.Schwester in Not           770,60             976,50    
 freiwillige Sammlung Flüchtlinge 

und Syrienhilfe           502,40             261,18    
 Summe      14.137,61        14.055,70    
 



 
 

STERNSINGEN 2017  
 

 

 

 

 DANKE, den 40 Mädchen und Buben, die sich freiwillig Zeit genommen haben für 

mehrere Vorbereitungstreffen (Gruppeneinteilung, Lied- und Textprobe, Gewand-

probe ..) und als Sternsinger an zwei Nachmittagen in den Ferien unterwegs waren, 

um die Weihnachtsbotschaft und den Segen Gottes in die Häuser zu bringen. 
 

 

 DANKE, den zwei Erwachsenengruppen aus dem Kirchenchor, die die Sternsinger-

aktion in bewährter Weise wieder mitgetragen haben. 
 

 

 DANKE allen, die ihre Haus- oder Wohnungstür und die Geldtasche geöffnet haben 

und die „Hl. Drei Könige“ mit ihren BegleiterInnen freundlich aufgenommen haben. 
 

 

 DANKE, Frau Elisabeth Wutte-Suntinger für die Gesamtorganisation und die vielen, 

vielen Stunden, die sie dafür aufgewendet hat, dass alles gut klappt. 
 

 

 DANKE, allen, die die Gruppen begleitet haben, die beim Einstudieren, Pläne er-

stellen, Schminken, Jause richten, beim Gottesdienst und beim Waschen der Ge-

wänder geholfen haben!!! 

 

 

 

Durch den großen Einsatz von Euch/Ihnen allen konnten 

€ 7.111,04 
für Menschen in den Ländern des Südens, die auf Hilfe angewiesen sind,  

gesammelt werden! 
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                                                                                                                         Unsere 
                              GEBURTSTAGS- 

      JUBILARE 
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MÄRZ 2017   
 

  

 Herr Josef WUTTE 78 Jahre 
 Herr Herbert GRANEGGER 74 Jahre 
 Herr Rudolf MATUSCHEK 72 Jahre 
 Frau Ingrid KRIEGISCH 76 Jahre 
 Frau Josefa STOCKER 87 Jahre 
 Herr Franz SALCHER 77 Jahre 
 Herr Alois MITTERDORFER 85 Jahre 
 Frau Gerlinde OBERGANTSCHNIG 70 Jahre 
 Frau Rosa PFANDLBAUER 74 Jahre 
 Frau Adelheid UNICH 74 Jahre 
 Herr Albert FIECHTNER 93 Jahre 
 Herr Alois NIEDERKLAPFER 90 Jahre 
 Frau Rosina WILHELMER 71 Jahre 
 Frau Gisela MITTERER 87 Jahre 
 Frau Hildegard MÖTZL 77 Jahre 
 Frau Annemarie STARMUSCH 90 Jahre 
 Herr Josef SANTER 72 Jahre 
 Frau Waltraud MAIR 78 Jahre 
 Frau Ingrid RAMPITSCH 78 Jahre 
 Frau Brigitte UNTERRAINER  72 Jahre 
 Herr Anton KELLNER 70 Jahre 
 Frau Monika KAMPER 74 Jahre 
 Herr Balthasar UNTERGUGGENBERGER  84 Jahre 
 Herr Hermann SCHETT 72 Jahre 
 Frau Annemarie MADER 77 Jahre 

 

 

APRIL 2017   

Herr Richard UNICH  78 Jahre 
Frau Monika ZLÖBL 71 Jahre 
Frau Sieglinde SCHWEMBERGER 78 Jahre 
Herr Walter MANGWETH 71 Jahre 
 Frau Gertraud WILHELMER 78 Jahre 
Herr Walter KAMPER 70 Jahre 
 Herr Johann WILHELMER 78 Jahre 
 Frau Hanna-Lore IDL 73 Jahre 
 Herr Josef BRUGGER 84 Jahre 
 Herr Bruno SCHACHNER 72 Jahre 
 Frau Johanna SCHERLING 90 Jahre 
 Frau Annemarie HAPPACHER 74 Jahre 
Herr Willibald KELLNER 71 Jahre 
 Frau Erika ROSSI 79 Jahre 
Herr Benedetto CORRADI 78 Jahre 
Frau Frieda OBERGANTSCHNIG 71 Jahre 
 Frau Olga TROJER 77 Jahre 
 Herr Siegfried ACHHORNER 86 Jahre 
 Herr Lothar REINKING 74 Jahre 
 Frau Friederike BINTER 85 Jahre 
 Frau Maria LACKNER 79 Jahre 
 Herr Georg EDER 91 Jahre 
 Herr Josef  WILHELMER 74 Jahre 
 Frau Stephanie TRIBELNIG 75 Jahre 
 Herr Adolf GREINMEISTER 75 Jahre 
 Herr Walter GOLLER 86 Jahre 
 Herr Adolf HOMANN 77 Jahre 

 

 

 



 

                    Unsere 
                            GEBURTSTAGS- 

JUBILARE 
 

   
 
 

 

 

 
 

Den Geburtstagsjubilaren wünschen wir alles Gute,  
viel Gesundheit und reichen Segen! 
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 MAI 2017 
 

Herr Robert MICHOR      88 Jahre 
Herr Ambros PUTZ  72 Jahre 
Frau Aloisia SIEBER  88 Jahre 
Frau Liselotte FRANK 75 Jahre 
Frau Elisabeth WOLF 72 Jahre 
Frau Mag. Gertraud PUTZ 73 Jahre 
Herr Anton MANUCREDO 71 Jahre 
Frau Martha KURZ  77 Jahre 
Frau Anna AICHNER 81 Jahre 
Frau Anna MEIXL  84 Jahre 
Herr Gottfried SINN 71 Jahre 
Frau Sophie STOLWITZER 84 Jahre 
Frau Maria INFELD  91 Jahre 
Herr Karl IDL  87 Jahre 
Herr Helmut KÖCK  76 Jahre 
Frau Klara KÖCK  76 Jahre 
Frau Hannelore ANGERMANN 71 Jahre 
Herr Peter REITER  71 Jahre 
Frau Elisabeth RABLJANOVIC 72 Jahre 
Herr Emil PALLA  71 Jahre 
Frau Erna JELLER  82 Jahre 
Frau Anna NIEDERKLAPFER 94 Jahre 
Frau Rosa LUKASSER 91 Jahre  
Frau Erika MAYERL 76 Jahre 
 

 

Bitte um Beachtung! 

Jubilare (ab 70), die im Pfarrbrief namentlich nicht erwähnt werden möchten, bitten wir, 

sich rechtzeitig im Pfarrbüro (Tel.Nr. 62040) zu melden. Danke. 



  

ERSTKOMMUNION 2017 
in unserer  
Pfarre Debant 
 

Mit dem Gottesdienst am 26. Februar hat der 

Vorbereitungsweg auf den ersten Empfang 

des Sakraments der Eucharistie jetzt auch 

für die Pfarrgemeinde sichtbar begonnen.  

Eltern und Betreuer der 24 Kinder haben sich mit den Kindern in 5 Gruppen auf den 

Weg gemacht, um mit viel Spiel und Spaß bei 6 Gruppentreffen herauszufinden, „wo 

Himmel und Erde sich berühren“ und Jesus uns allen im gewandelten Brot ganz nahe 

kommt. Mit Unterstützung durch RL Robert Kuntner, durch die Klassenlehrer, den 

Schulchor … werden alle Erstkommunionkinder die heiligen Messen am 26. März und 

23. April mitgestalten. Die Feier der „Erstkommunion“, zu der die ganz Pfarrgemeinde 

herzlich eingeladen ist, findet am 21. Mai 2017 statt.  

 

             ERSTKOMMUNIONKINDER 2017 
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Klasse 2b 

Alexander Pitscheider 
Carolin Mair 
Chiara Ortner 
Dominic Mayr 
Elias Moser 
Hannah Eppacher 
Hannah Klaunzer 
Jonas Gradnig 
Julian Fuchs 
Leonie Wiltschnig 
Lukas Wendelin 
Silvio Horvat 
Simon Berger 
 

Klasse 2a 

Jakob Schlemmer 
Julian Infeld 
Lorena Niederwieser 
Lorena Zlöbl 
Marcel Draxl 
Paola-Maria Amort 
René Strieder 
René Wilhelmer 
Sandro Gruber 
Sarah Warscher 
Sebastian Neuwirth 
 



      
 

    JUNGSCHAR  JUNGSCHAR 

     JUNGSCHAR 
 
 

Die erste Stunde im neuen Jahr fand am 24. Jänner statt. Da der Schnee ausblieb, 

kam unser jährliches Schlittenfahren nicht zustande. Also machten wir uns zu Fuß(!) 

auf den Weg ins Kino nach Lienz. Am Ende des Radweges wurde eine Pause mit 

Punsch und Schnitten eingelegt. 8 Kinder entschieden sich für den Film „Ballerina“ und 

16 für die Vorführung „Vaiana“. Natürlich durften dabei Popcorn und Softdrinks nicht 

fehlen.  

Pirat, Kuh, Sträfling, Cowboy, Dracula, Kleopatra und viele andere lustige Gestalten 

kamen zu unserer Faschingsstunde am 24. Februar. Jeder bastelte sich seine eigenen 

Fotorequisiten wie Schnurrbart, Hut und Brille … und dann begann ein Fotoshooting 

mit Martin. Mit einem Semmelgesicht, das sich jedes Kind selbst mit frischem Gemüse, 

Wurst und Käse belegen konnte, Donuts, Knabbergebäck, Süßem und Saft war die 

Faschingsjause perfekt.  

Liane packte dann noch viele lustige Spiele aus ihrer Kiste und alle bekamen ein eige-

nes Foto mit nach Hause. Wir freuen uns schon auf unsere nächste Jungscharstunde 

am 24. März um 14 Uhr 30. 
(Brigitte Reiter) 
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WICHTIGE TERMINE und INFOS  
 

 

Wir danken, …………………… 

 dem Katholischen Familienverband – Frau Evi Egger – für die großzügige Spende  
(€ 500,--) zu Gunsten der  Renovierungsarbeiten in der Pfarrkirche 

 

  

 PFARRKAFFEE - TERMINE 
 

Nächste Pfarrkaffee-Termine jeweils anschließend an die Vormittags-Gottesdienste: 
 Sonntag, 19. März 2017    
 Palmsonntag, 9. April 2017 
 Sonntag, 7. Mai 2017 

 
 

 CARITAS-HAUSSAMMLUNG im MÄRZ 
 

Im Laufe des Monats März findet wieder die jährliche Haussammel-Aktion der CARITAS 
statt. Sie ist ein Zeichen der Nächstenliebe, ein Zeichen der Bereitschaft zu Helfen und Teilen. 
Unsere bereitwilligen Caritas-SammlerInnen werden euch wieder besuchen. Deshalb möchte 
euch die Pfarre Debant bitten, nehmt sie freundlich auf und schätzt sie für ihre Arbeit im 
Dienste der Mitmenschen. DANKE unseren CARITAS-HaussammlerInnen und an die im-
mer wieder zur Verfügung gestellten Spenden! 

 

 GOTTESDIENST mit KRANKENSALBUNG 
Freitag, 31. März 2017, 15.00 Uhr  

        Kapelle im Wohn- und Pflegeheim Nußdorf-Debant   
 

Alle SeniorInnen, Kranken, Pflegebedürftigen, ihre Familien und BegleiterInnen laden wir herz-
lich zu diesem Gottesdienst ein. Es ist schon eine gute Tradition, dass die Firmlinge diesen 
Gottesdienst mitgestalten – heuer an einem neuen Ort!  
Pfarrer Bruno Decristoforo spendet beim Gottesdienst das „Sakrament der Krankensal-
bung“. Im Anschluss laden die Firmlinge und das WPH zur Agape im Café ein! 

 

Auf euer Kommen und Dabeisein freuen sich Pfarrer Bruno Decristoforo,  
Pfarrkuratorin Maria Pranger und die Firmlinge der Pfarre Debant! 

 

 Montag, 1. Mai 2017 – Dekanatswallfahrt MARIA LAVANT 
 

Am Montag, 1. Mai 2017 findet wieder die alljährliche Dekanatswallfahrt nach Maria Lavant 
statt. Alle, die Interesse haben daran teilzunehmen, bitten wir, sich um 12.00 Uhr bei der Pfarr-
kirche Debant einzufinden. Dort treffen sich die Teilnehmer der Pfarre Debant mit der Wall-
fahrergruppe der Pfarre Nußdorf, um gemeinsam nach Maria Lavant zu pilgern.                                    
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 Feierliche MAI-ANDACHT beim „Marienstöckl“ am   

   Samstag, 20. Mai 2017 
 
Nach gelungener Sanierung und Segnung ist es der Schützenkompanie Nußdorf-Debant ein 
Anliegen, das an der Abzweigung ins Debanttal gelegene „Marienstöckl“ in den Mittelpunkt 
einer Mai-Andacht zu stellen. Daher findet am Samstag, 20. Mai 2017, erstmals wieder eine 
feierliche Mai-Andacht mit Pfarrer i.R. Otto Großgasteiger statt. Beginn: 15.00 Uhr 
 

 BITTGANG nach Nußdorf – Dienstag, 23. Mai 2017 

Von der Pfarrkirche Debant aus gehen wir um 18.30 Uhr betend (Alt-Debant – Silvesterkapelle 
– Kirchsteig über die Böden) nach Nußdorf. In der Nußdorfer Kirche erwartet uns Pfarrer Otto 
Großgasteiger, der mit uns eine Heilige Messe feiern wird.  

Wir laden herzlich ein und freuen uns, wenn recht viele Mitbürger mitgehen. 
 
 
 
 

 VORANKÜNDIGUNG 
Pfingsten – Patrozinium Hl. Geist der Kirche Debant 

Am Pfingstsonntag, 4. Juni 2017, feiern wir um 18.00 Uhr den Festgottesdienst mit dem 
Linzer Diözesanbischof Dr. Manfred Scheuer. Im Rahmen dieser Feier wird Bischof Manfred 
die von Alois Fasching geschaffene neue Darstellung der Sendung des Hl. Geistes segnen. 
Wir dürfen uns auf dieses besondere Geschenk zum „50. Geburtstag“ der Pfarre freuen - im 
Herbst 1967 wurde das Pfarrvikariat Debant errichtet. Das war neben dem schon begonnen 
Kirchenbau einer der ersten wichtigen Schritte zur eigenständigen Pfarre.  
 

 SPRECHSTUNDEN im Pfarrhaus 

 

ÖFFNUNGSZEITEN Pfarrbüro: 

Dienstag von 09.00  bis 11.00 Uhr und Donnerstag von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Pfarrer Bruno Decristoforo bietet donnerstags zu den Pfarrbüro-Öffnungszeiten (17.30 bis 
18.30 Uhr) seine Sprechstunde für die Pfarre Debant im Pfarrhaus an.                  

 
 

 Wöchentliche GOTTESDIENSTORDNUNGEN sind… 

- im Schaukasten bei der Pfarrkirche sowie in der Schautafel der Marktgemeinde 

- auf der Homepage der Marktgemeinde Nußdorf-Debant 

- auch per E-Mail erhältlich: Anforderungen unter der e-mail-Adresse: pfarre.debant@aon.at 

- in der Kirche zum Mitnehmen  
 

-13- 

mailto:pfarre.debant@aon.at


 
 

SEELSORGERAUM-PROJEKTE 

 

  

 

Die PFARREN im Seelsorgeraum Sonnseite laden herzlich ein:  
 

 

EXERZITIEN im Alltag 

„Die Liebe ist“ - ab Mittwoch, 8. März 2017, 19.30 Uhr  
im Pfarrsaal in Debant 
Folder mit genauen Infos liegen in den Pfarrkirchen auf.  
Anmeldung: bis 5. März 2017 im Pfarrbüro Debant, Tel. 62040 
 

******** 
 

VERSÖHNUNGSFEIER 
Dienstag, 28. März 2017,18.30 Uhr,  
Pfarrkirche Debant 
 

******** 
 

PASSIONSSPIELE in Aguntum 
vom 24. März bis 13. April 2017 
Folder liegen in Kirchen und vielen Betrieben auf.   
Kartenvorverkauf:  
www.passionsspiele-aguntum.at und Dolomiten Bank Osttirol 04852/6665 
 

******** 
 

AUFERSTEHUNGSWEG am Ostermontag, 17. April 2017: 

Begleitet von Auferstehungstexten aus dem Johannesevangelium machen wir uns 
heuer wieder aus allen Pfarren auf den Weg zum Gottesdienst in der Pfarrkirche  
Dölsach um 18.00 Uhr.  
Abmarsch in Nußdorf (Pfarrkirche) um 16.30 Uhr, Debant (Pfarrkirche) um 17.00 Uhr, 
Stribach (Oswaldstöckl) um 17.15 Uhr 
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KKiinnddeerrsseeiittee 

 
Liebe Kinder!  
Unter allen jenen, die das richtig gelöste Rätsel bis zum 19. März im Pfarrbüro abge-

ben (Name und Telefonnummer nicht vergessen!), werden drei kleine Geschenke ver-

lost.  

Das Rätsel wurde entnommen aus:  



 


